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Risikoeinschätzung
Bei dieser als Mephedron (4-MMC) deklarierten Probe handelt es

sich um eine Mischung aus MDMA und Mephedron.

MDMA wirkt zwar ähnlich wie Mephedron, im Vergleich jedoch stärker

euphorisierend und Empathie steigernd und dafür weniger leistungs-

fördernd. Da Mephedron etwas höher dosiert wird als MDMA, besteht

bei einer Verwechslung, oder wie in diesem Fall bei einer Falschdekla-

ration das Risiko, dass ungewollt eine hohe Dosis MDMA eingenom-

men wird. Bei einer Überdosierung von MDMA kann es zu Kiefer-

krämpfen, Muskelzittern, Übelkeit/Brechreiz, erhöhtem Blutdruck,

Herzrasen, Herzrhythmusstörungen, Kopfschmerzen kommen. Auf

der psychischen Ebene können Agitiertheit und innere Unruhe, kör-

perliche Erregung, Angstzustände und Panik auftreten. Zu Wechsel-

wirkungen von Mephedron und MDMA liegen keine Informationen vor.

Da beide Substanzen Serotonin ausschütten besteht bei hohem Kon-

sum das Risiko eines .

Bei Pulvern und kristallinen Proben kommt es immer wieder zu

Falschdeklarationen; diese deshalb unbedingt vor dem Konsum tes-

ten lassen!

Safer Use

Analyse

Lasse deine Substanzen in einem Drug Che-
cking testen

Antesten

Falls du keine Möglichkeit hast, Substanzen
analysieren zu lassen, teste immer eine
kleine Menge an, um Überdosierungen zu
vermeiden.

Abwarten

Warte nach oraler Einnahme 2 Stunden, da
immer wieder Pulver / Kristalle mit unerwar-
teten Wirkstoffen im Umlauf sind, welche ei-
nen späteren Wirkungseintritt haben
können.

Utensilien
Verwende bei einer nasalen Applikation
(sniffen) von Pulvern immer deine eigenen
Sniffutensilien, um dich oder andere nicht
mit Krankheiten anzustecken.

Achtung

Die von uns veröffentlichten Warnungen beziehen sich nur auf die in Drug-Checking-Angeboten der Schweiz abgegebenen Substanzen. Diese Substanzen können

ein hohes Konsumrisiko darstellen. Wir empfehlen deshalb, diese Substanzen nicht bzw. in geringerer Dosierung zu konsumieren. Eine Substanz kann das gleiche

optische Erscheinungsbild haben (Form, Grösse,Farbe etc.) und trotzdem andere Inhaltsstoffe oder eine andere Zusammensetzung aufweisen. Besitzt du eine

Substanz, welche nicht in unseren Warnungen erscheint, bedeutet dies keinesfalls, dass sie den erwarteten Inhaltsstoff enthält oder unbedenklich ist. Es gibt kei-

nen Substanzkonsum ohne Risiko! Risikofrei ist nur ein vollständiger Verzicht auf Substanzen. Wenn du dich dennoch entscheidest, Substanzen zu konsumieren,

beachte möglichst die Safer-Use-Regeln.
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https://www.saferparty.ch/glossary/serotoninsyndrom

